
Nach der langen Corona Pause waren nun Magen.
endlich wieder 3 Gruppen unseres Vereins Das Mittagessen hatte Pamela bereits zu Am Abend baute dann DJ Peter seine 
i m  S c h u l l a n d h e i m  S t e r n .  O k a y,  Hause vorgekocht und sie rollte nun mit Discoanlage auf und er sorgte für gute 
zwischendurch waren schon einmal die Star großen Töpfen auf dem Stern an. So Stimmung. Alle tanzten, bis sie rote 
Dancer dort, aber damals hieß es, es dürfen mussten nur noch die Spirelli gekocht Wangen hatten. Sogar eine Polonaise 
nur 28 Personen anreisen. Deshalb waren werden. Allen schmeckte es sehr gut und durchs ganze Haus fand statt. Aber gegen 
im November 2021 nur die Star Dancer im viele holten gleich nochmal Nachschlag. Es 23.00 Uhr mussten dann die Lichter 
Schullandheim. Im Oktober 2022 war der war aber so viel da, dass wir dies auch gleich ausgehen. 
Stern dann gänzlich gesperrt, da dort noch als Abendessen nutzen konnten. Am Sonntag wurde dann noch einmal 
ukrainische Flüchtlinge untergebracht Natürlich hatte Andrea zum Abendbrot trainiert und ab 10.30 Uhr führten dann die 
waren. wieder ein herrliches Büfett vorbereitet. Gruppen untereinander ihr neu Gelerntes 
Also nahmen wir den einzig freien Termin Ach ja, und zwischendurch gab es auch vor. Dabei gab es viel Applaus, denn alle 
vom 3. - 5. Februar 2023 und reisten mit den noch leckeren Kuchen, denn die Eltern hatten sehr viel geschafft.
Future Girls, Happy Dancern und hatten wieder fleißig gebacken. Danke auch noch einmal an alle Helfer!
Unlimited an.
Zum Glück spielte das Wetter mit und wir 
mussten uns nicht durch Eis und Schnee 
kämpfen. So kamen alle am späten 
Nachmittag gut an und die Zimmer wurden 
eingeteilt. Eine Überraschung hielt aber der 
Stern dennoch bereit: Es war Selbst-
verpflegung angesagt. Wie überall war die 
Personaldecke im Schul landheim 
ausgedünnt und die Mitarbeiter mussten die 
wöchentliche Versorgung bei den 
Schulklassen absichern. So konnten die 
Leute nicht noch Wochenenddienst 
schieben.
So verdanken wir es den vielen fleißigen 
Eltern, die im Vorfeld alles einkauften. 
Freitag Abend bekamen wir zwar noch ein 
kaltes Büfett hingestellt, aber bereits am 
zum Frühstück amSamstag mussten wir uns 
selbst versorgen. Eine Mutti stand in den 
frühen Morgenstunde auf und holte beim 
Bäcker frische Brötchen. Unsere Andrea 
stand ebenfalls ganz früh (der Mond stand 
noch am Himmel) in der Küche und kochte 
Tee und Kaffee und bereitete das 
Frühstücks-Büfett vor. 7.45 Uhr war alles 
bereit und die Kinder wurden köstlich 
versorgt. 
9.00 Uhr begann dann das Training. Die 
Einen probten im Speisesaal, die Anderen 
im Discoraum und wieder Andere in den 
Gängen. Es war ein reges Treiben bis zum 
Mittagessen und bald knurrte jedem der 
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